HZJC
Kroatisches Institut für

öffentliche Gesundheit

Rockefellerova 7

HR - 10000 Zagreb

Tel.: +385 1 4863 222

Fax: +385 1 4863 366

www.hzjz.hr
Kroatisches Institut für öffentliche Gesundheit

Zagreb, den 11. Mai 2020
Handlungsempfehlungen für den Betrieb 

von Campingplätzen und Yachthäfen während der Epidemie 

der Krankheit COVID-19
Im Rahmen der Wiederaufnahme von bestimmten Aktivitäten wird auf der Grundlage des Beschlusses über die Anpassung von Maßnahmen für die Organisation des Betriebs von Campingplätzen und Yachthäfen folgende Vorgehensweise empfohlen.

1. Allgemeine Regeln und Bedingungen für die Bereiche von Campingplätzen und Yachthäfen
Abstand. Auf dem ganzen Gelände von Campingplätzen/Yachthäfen ist ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten (an der Rezeption, zwischen Tischen in Restaurants, an Stränden, z. B. zwischen Liegestühlen, Sonnenschirmen, in Warteschlangen an Bars, in Geschäften, an Kiosken, Kühlschränken, an denen Eis verkauft wird, usw.). In allen Bereichen, in denen Sitzplätze oder Liegestühle und Sonnenschirme vorhanden sind, müssen diese so aufgestellt werden, dass zwischen ihnen ein Abstand von 1,5 m besteht. In geschlossenen Räumen muss die Regel der maximalen Personenzahl eingehalten werden (in Gebäuden, Fahrzeugen des Campingplatzes/Yachthafens, Anzahl der Kinder in Miniclubs, Personenzahl in Sport- und Freizeitanlagen usw.), alles im Einklang mit den festgelegten Kriterien.
 
Desinfektionsmittel. An Eingängen in geschlossene Bereiche von Campingplätzen/Yachthäfen (Rezeption, Sport- und Freizeitanlagen, Geschäfte, Kioske, Kassenbereiche) und im Arbeitsbereich von Angestellten sind Desinfektionsmittelspender aufzustellen (alkoholhaltige, mit einer minimalen Alkoholkonzentration von 70%, oder ein anderes zugelassenes Desinfektionsmittel, das gegen Viren wirksam ist und auf die Haut aufgetragen werden kann).
 
Sichtbare Mitteilungen und Informationen für Gäste. Am Eingang und in Bereichen, in denen sich Gäste aufhalten, sind an einer sichtbaren Stelle Hinweise auf Hygiene- und Verhaltensregeln sowie auf Schutzmaßnahmen, die allgemein oder in diesem speziellen Bereich einzuhalten sind, in geeigneter Weise hervorzuheben. Diese Informationen können den Gästen auch bei ihrer Anmeldung übergeben werden. Darüber hinaus sind die Telefonnummern von medizinischen Versorgungseinrichtungen und Krankenhäusern zugänglich zu machen, ebenfalls wie Informationen darüber, an wen man sich im Falle des Verdachts auf COVID-19 wenden soll. 
Beschränkte Personenzahl. In bestimmten Bereichen sind die Beschränkung der Personenzahl und der Abstand der Personen untereinander von 1,5 m einzuhalten.
 
Schutzmaske. Es wird empfohlen, in geschlossenen Hotelbereichen eine medizinische Schutzmaske oder eine Mund-Nasen-Schutzmaske zu tragen.
Schutzausrüstung. Für Angestellte ist eine ausreichende Menge an Schutzmasken und Handschuhen zu gewährleisten.
 
Papierhandtücher und Einwegmaterial. Es ist eine ausreichende Menge an Papierhandtüchern und anderem Einwegmaterial, Putz-, Reinigungsmittel, Desinfektionsmittel und -ausrüstung zu gewährleisten.
 
Müllentsorgung. Es wird empfohlen, in allen geschlossenen Räumen Mülleimer mit einem entsprechenden Deckel aufzustellen.
Reinigung. Es wird empfohlen, dass Mobilheime, Ferienwohnungen und andere Bereiche, für die das empfohlen wird, nur nach Abreise der Gäste zu reinigen (beim Wechseln von Handtüchern und Bettwäsche wird empfohlen, die Abstandsregeln einzuhalten, bzw. schmutzige und frische Handtücher sowie schmutzige und frische Bettwäsche am Eingang abzulegen).

Einhaltung von allgemeinen Maßnahmen und Hygienemaßnahmen Eine detaillierte Erläuterung der Reinigungs- und Desinfektionsregeln ist hier abrufbar:
· Reinigung und Desinfektion von Bereichen, in denen sich Personen, die nicht an COVID-19 erkrankt sind, aufgehalten haben: https://bit.ly/3dyWpDs 
· Reinigung und Desinfektion von Bereichen, in denen sich eine Person mit Verdacht auf COVID-19 aufgehalten hat: https://bit.ly/2LdCNbH 
· WIE KANN MAN DEN ALLTAG IN KROATIEN AN DIE NEUE SITUATION ANPASSEN – Zusätzliche Empfehlungen - Was Sie für sich und für Ihre Nächsten tun können: https://bit.ly/3dsuFAf 
2. Rezeption
Abstandsregeln an der Rezeption. Es ist zu gewährleisten, dass ein ausreichender Abstand zwischen dem Rezeptionspersonal und den Gästen sowie den Angestellten untereinander eingehalten wird. Außerdem sollte die Anmeldung/Abmeldung nicht länger als 15 Minuten dauern (was der Definition eines nahen Kontakts entspricht). Sollte diese maximale Dauer nicht eingehalten werden können, sind an der Rezeption Trennwände aufzustellen (aus Plexiglas oder einem ähnlichen Material, das den erforderlichen Abstand gewährleistet). Die maximale Personenzahl im Rezeptionsbereich wird im Einklang mit den Maßnahmen zur Einhaltung eines Abstands von 1,5 m zwischen Personen geregelt und beschränkt. Im Rezeptionsbereich ist ausreichend Platz zu gewährleisten, damit Personen eine notwendige Distanz zueinander einhalten können.

Informationen für Gäste und Angestellte. Die Rezeptionsangestellten müssen ausreichend über die Krankheit COVID-19 informiert sein, damit sie die ihnen auferlegten Aufgaben problemlos erfüllen und eine eventuelle Verbreitung der Krankheit auf dem Gelände verhindern können. Die Angestellten sollten dazu in der Lage sein, Gästen Informationen geben zu können, falls die Gäste Fragen in Bezug auf die Verhaltensregeln oder auf andere Dienstleistungen haben (z. B. Fragen in Bezug auf medizinische und ärztliche Dienstleistungen, Apotheken im betreffenden Gebiet oder direkt auf dem Gelände, Telefonnummern von entsprechenden Krankeneinrichtungen, Notfallaufnahmen usw.).
 
Anwendung von Technologie. Falls der Campingplatz oder der Yachthafen über gewisse technologische Möglichkeiten verfügt, sollten Anmeldung und Buchung von Zuhause aus übers Internet vorgenommen werden (eine Option ist die Einführung der direkten Anmeldung über das System eVisitor). Rechnungen sollten mit Bankkarten oder in Form von Vorauszahlungen bezahlt werden. Dokumente sollten selbst gescannt werden usw. (dort, wo dies umsetzbar und anwendbar ist).

Abmeldung (Check-out). Gästen sollte empfohlen werden, dass sie ihre Abmeldung im Yachthafen oder auf dem Campingplatz im Voraus ankündigen, damit die Rechnung rechtzeitig vorbereitet werden kann und unnötiges Aufhalten im Rezeptionsbereich vermieden wird.

Lüften. Alle Räume sind regelmäßig zu lüften.
Hygiene an der Rezeption. Die Rezeptionsfläche ist in regelmäßigen Zeitabständen zu desinfizieren (z. B. einmal pro Stunde). Der Bereich, in dem sich Gäste anmelden und abmelden (Flächen, die mit Händen berührt werden) sollte in der Regel nach jedem Gast desinfiziert werden.
Wechselstube und Geldautomaten. Wo dies möglich ist, sollte man Geld an Geldautomaten umtauschen und abheben. Geldautomaten sollten im Außenbereich/außerhalb des Rezeptionsbereichs aufgestellt werden. An jedem Geldautomaten muss ein Händedesinfektionsmittel zur Verfügung stehen.

Hygiene der Sanitäreinrichtungen. Öffentliche Sanitäreinrichtungen sollten alle zwei Stunden (falls notwendig, auch öfter) gründlich gereinigt, desinfiziert und gelüftet werden. Die Anzahl der für die Reinigung der Sanitäreinrichtungen zuständigen Angestellten sollte erhöht werden. Die Nutzung der Sanitäreinrichtungen von mehreren Personen zeitgleich ist je nach Größe und den vorgeschriebenen sanitärtechnischen Bedingungen zu begrenzen.

Kinderbereiche. Es muss gewährleistet sein, dass in den Bereichen, in denen Kinder spielen, Regeln angewendet werden, die auch in Kindergärten und auf Spielplätzen in Städten gelten. Empfehlungen hierfür sind auf der Webseite des kroatischen Instituts für öffentliche Gesundheit abrufbar.

Verfügbarkeit von Ausrüstung. Sollte dies erforderlich sein, müssen Gästen (auf Anfrage) ein Fieberthermometer, Schutzmasken und Handschuhe zur Verfügung gestellt werden.

Personal. Der Betrieb läuft mit einer geringeren Angestelltenzahl (je nach Bedarf, Belegung). Angestellte, die in Schichten eingeteilt sind, sollten beim Schichtwechsel nicht aufeinandertreffen. Die Pausenbereiche der Angestellten sollten regelmäßig gelüftet und mit Desinfektionsmittel gereinigt werden.

In der Unterkunftseinheit oder an der Rezeption befindet sich die Telefonnummer der verantwortlichen Person im Hotel, die im Falle des Verdachts auf COVID-19 den weiteren Kontakt mit Krankeneinrichtungen übernimmt.

Falls möglich, sollten Anmeldung (Check-in) und andere Handlungen direkt aus dem Fahrzeug aus ermöglicht werden.
Sanitäreinrichtungen. Es ist erforderlich, Informationen über Verhaltensregeln und einzuhaltende Schutzmaßnahmen anzubringen (Abstand zwischen Personen, Händedesinfektionsmittelspender und Sonstiges). Falls anwendbar, sollten für das Waschen von Wäsche Münzautomaten für den Kauf von Münzen aufgestellt werden. Die Bereiche der Sanitäreinrichtungen sollten verstärkt und häufiger gereinigt, desinfiziert und gelüftet werden.
Überall, wo dies möglich ist, sollten verstärkt Familienwaschräume bereitgestellt und genutzt werden (abschließbarer Raum, der alles hat, was auch ein übliches Badezimmer hat, und der nur von einer Familie genutzt wird).
 
Es muss eine ausreichende Anzahl von öffentlichen Sanitärgebäuden geöffnet sein, je nach Anzahl der Gäste auf dem Campingplatz oder im Yachthafen.
3. Restaurants auf dem Campingplatz oder im Yachthafen
Organisation des Betriebs. Es ist ein Hinweis auf den einzuhaltenden Abstand zwischen Personen anzubringen. Der Abstand hat minimal 1,5 m zu betragen. In Restaurants darf bis zur Ankunft von Gästen nichts auf den Tischen stehen. Das Besteck wird erst serviert, wenn die Gäste sich an den Tisch gesetzt haben. Es wird empfohlen, dass Speisekarten in plastifizierter Form am Eingang oder an einer anderen sichtbaren Stelle aufgehängt bzw. aufgestellt werden, beziehungsweise es wird empfohlen, die klassischen Speisekarten zu entfernen. Vorgeschlagen wird, dass die Gäste mündlich oder in einer anderen akzeptablen Art und Weise über angebotene Gerichte und Getränke informiert werden.

Begrenzung der gesamten Besucherzahl. Eine Begrenzung der Besucherzahl kann erreicht werden, indem die Tische in Abständen von 1,5 m aufgestellt werden, so dass letztendlich weniger Tische als sonst im Restaurant stehen. Der folgende Besucher oder die folgende Besuchergruppe kann das Restaurant erst betreten, nachdem ein Besucher beziehungsweise eine Besuchergruppe das Restaurant verlassen hat. Zwischen den einzelnen Besuchergruppen muss ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden. Die Tische müssen so aufgestellt werden, dass ein Abstand von 1,5 m zwischen den Tischen beziehungsweise zwischen den einzelnen Besuchergruppen eingehalten werden kann. An den Tischen können organisierte Gästegruppen sitzen, wobei der Mindestabstand zwischen den einzelnen Gästegruppen 1,5 m betragen muss. Ein Beispiel: Eine Familie ist 1,5 m von einer anderen Gästegruppe entfernt, auch wenn es sich um einen langen Tisch handelt, an dem sonst viel mehr Personen sitzen können.
Servieren von Nahrung und Getränken. Überall, wo es möglich ist, wird empfohlen, dass Gästen das Essen am Tisch serviert wird. Falls das Essen an einem Buffet (Selbstbedienungsrestaurant) serviert wird, wird empfohlen, dass überall, wo dies möglich ist, gewährleistet wird, dass das Essen und die Getränke im Voraus portioniert werden bzw. dass die Gäste das Essen und die Getränke am Buffet nur abholen und das Essen nicht selbst auf den Teller geben. Während des Aufenthalts im Restaurant, insbesondere wenn es sich um ein Restaurant mit einem Buffetsystem handelt, wird empfohlen, dass alle Personen einen Abstand von 1,5 m einhalten, mit Ausnahme der eigenen Familienmitglieder, wenn dies nicht notwendig ist.

Besucher können im Restaurant Gerichte oder Getränke auch bestellen, mitnehmen und auf der Terrasse beziehungsweise im Freien verzehren. Beim Bestellen von Essen und Trinken muss ein Mindestabstand von 1,5 m zwischen den Personen in der Warteschlange gewährleistet sein. An der Theke können Essen und Getränke nur übernommen werden, beziehungsweise ein Aufhalten an der Theke ist nicht erlaubt. Das Essen kann den Gästen auch serviert werden, wenn die Gäste im Stehen essen und wenn zwischen ihnen ein Abstand eingehalten werden kann.

Bedienung der Gäste in Außenbereichen. Jedem Angestellten wird eine im Voraus festgelegte Anzahl von Tischen zugewiesen, damit der Kontakt zwischen Angestellten und Gästen auf einem minimalen Niveau gehalten wird. Die Angestellten müssen zwischen jeder Bezahlung und Bedienung ihre Hände desinfizieren.
 
Drive-in-Bestellungen. Es wird empfohlen, die Möglichkeit in Erwägung zu ziehen, „drive-in-Bestellungen“ einzuführen. Hier wird das Essen direkt aus dem Auto aus bestellt und übernommen.
Zustellung von Nahrung. Es wird empfohlen, die Möglichkeit in Erwägung zu ziehen, dass das Essen direkt in die Unterkunftseinheit zugestellt wird (Option: ohne Servieren von Nahrung an Tischen). Außerdem sollte auch die Möglichkeit der Lebensmittelzustellung (Brötchen usw.) direkt in die Unterkunftseinheiten in Erwägung gezogen werden.
 
An jedem Eingang in Räume, in denen Nahrung und Getränke serviert werden, müssen den Gästen entweder Desinfektionsspender oder Desinfektionstücher zur Verfügung stehen.
 
Nachdem ein Gast oder eine Gästegruppe den Raum verlassen hat, müssen die (plastifizierten) Speisekarten und Getränkekarten desinfiziert werden. Als Alternative können Einweg-Speise- und Getränkekarten verwendet werden.
  
Der Tischzubehör (Salzstreuer, Pfefferstreuer, Zuckerdose, Essig-/Ölflaschen) muss nach jedem Gast desinfiziert werden. Die Tischdecken sind nach jedem Gast zu wechseln. Als Alternative können Papiertischdecken eingeführt werden, die nach jedem Gast weggeworfen werden.

Schutz der Gesundheit der Besucher und Angestellten. Diese Maßnahmen beziehen sich in erster Linie auf die Angestellten, die in den Bereichen Verkauf und Dienstleistungen arbeiten. Diesen Angestellten muss immer ein Desinfektionsmittel zur Verfügung stehen, damit sie ihre Hände regelmäßig desinfizieren können. Wo dies möglich ist, wird empfohlen, dass zwischen den Angestellten, die die Gäste bedienen, und den Gästen sowie zwischen Kassierern und den Gästen bei der Ausgabe von Ware bzw. beim Zahlen ein Mindestabstand von 1,5 m gewährleistet ist, beziehungsweise dass überall, wo dies möglich ist, an der Stelle, an der Gäste etwas entgegennehmen und an der Kasse eine Schutzwand aufgestellt wird, damit die Angestellten und die Gäste in notwendigem Maße voneinander getrennt sind. Wenn es möglich ist, sollte man dazu anregen, dass Rechnungen mit einer Bankkarte bezahlt werden.
Hygienestandards
In den Restaurants sind die strengsten Hygienestandards einzuhalten. Die Angestellten müssen ihre Hände so oft wie möglich mit Seife und warmem Wasser waschen und vor jedem Servieren von Nahrung und Getränken auch mit Desinfektionsmittel desinfizieren. Im Einklang mit der aktuellen epidemiologischen Lage wird derzeit empfohlen, dass Klimaanlagen nicht eingeschaltet werden, sondern dass Räume gelüftet werden.
 
Nachdem eine Gästegruppe den Restaurantbereich verlassen hat. Immer, wenn eine Gästegruppe das Restaurant verlässt, müssen Tisch, Stühle und andere Flächen, die von den Gästen berührt wurden, desinfiziert werden, beziehungsweise Tischdecken müssen gewechselt werden, ohne Rücksicht darauf, ob sie sichtbare Flecken haben oder nicht.

Knabberzeug. Es ist verboten, Schüsseln mit Knabberzeug auf die Tische zu legen. Salz/Pfeffer/Öl/Essig/Gewürze werden nicht auf den Tischen gelassen. Für jede neue Gästegruppe werden neue, zuvor gewaschene oder desinfizierte Salz-/Pfefferstreuer, Behälter auf den Tisch gelegt.
Reinigung und Desinfektion der Restaurantbereiche. Am Eingang ins Restaurant müssen für Gäste Desinfektionsmittelspender zur Verfügung stehen, ebenso wie ein deutlich hervorgehobener Hinweis auf die Pflicht, vor dem Betreten des Restaurants die Hände zu desinfizieren. Darüber hinaus muss am Eingang auch deutlich hervorgehoben werden, dass zwischen den Restaurantbesuchern untereinander sowie zwischen den Restaurantbesuchern und dem Personal ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten ist. Türgriffe und Handläufe an Türen, Flächen der Griffe und Kanten an Kühlschränken sowie sonstige Flächen, die von Gästen häufig berührt werden, müssen kontinuierlich mit alkoholhaltigem Desinfektionsmittel oder einem anderen zugelassenen Desinfektionsmittel, das gegen Viren wirksam ist, nachgewischt werden, im Einklang mit der Anleitung des jeweiligen Desinfektionsmittelherstellers.

Geschlossene Räume, in denen sich Gäste aufhalten, müssen regelmäßig gelüftet werden.

Regelmäßige Hygiene der Restaurantbereiche.
Eine detaillierte Erläuterung der Reinigungs- und Desinfektionsregeln ist hier abrufbar:
· Reinigung und Desinfektion von Bereichen, in denen sich Personen, die nicht an COVID-19 erkrankt sind, aufgehalten haben: https://bit.ly/3cnJJig 
· Reinigung und Desinfektion von Bereichen, in denen sich eine Person mit Verdacht auf COVID-19 aufgehalten hat: https://bit.ly/2ztrABm 

4. Swimmingpools, Strände, Sport- und Freizeitanlagen sowie sonstige Dienstleistungen
Swimmingpools und Strände. Liegestühle müssen so aufgestellt werden, dass zwischen ihnen ein Abstand von 1,5 m gewährleistet ist (am Swimmingpool muss sich immer ein Bademeister oder eine andere Person, die für die Aufsicht der Einhaltung der vorgeschriebenen Maßnahmen zuständig ist, aufhalten). Die Liegestühle müssen mehrmals am Tag und jedes Mal, nachdem ein Gast den Liegestuhl verlässt beziehungsweise bevor der nächste Gast den Liegestuhl belegt, desinfiziert werden. Der Chlorgehalt des Wassers muss erhöht werden, damit sich im Wasser keine Viren verbreiten können (maximal zugelassener Chlorgehalt). Am Eingang in den Swimmingpoolbereich muss an einer sichtbaren Stelle Desinfektionsmittel zur Verfügung stehen.
Kosmetikdienstleistungen. Die Verhaltensregeln sind hier abrufbar: https://bit.ly/35M8C4I 
 
Massagen.
Die Verhaltensregeln sind hier abrufbar: https://bit.ly/2YQ824B 

Wellness und Sauna. In diesen Bereichen ist die Personenzahl zu begrenzen, vor allem in geschlossenen Gebäuden (z. B. in Wellnessbereichen) und Räumen, je nach Art der Räumlichkeiten. Es wird empfohlen, dass Dampfbäder nicht in Betrieb gesetzt werden. Aber traditionelle Trockensaunas, wie zum Beispiel finnische Saunas, können weiterhin betrieben werden. Es ist erforderlich, alle Eingangsbereiche von Saunas und Wellnessbereichen sowie die sich dort befindenden Sanitäreinrichtungen öfter zu lüften, zu reinigen und zu desinfizieren.
 
5. Geschäfte
Es muss gewährleistet sein, dass in allen Geschäften dieselben Regeln wie in Geschäften in Städten eingehalten werden können.

 
6. Animation, Musik und Sport (Events)
Es muss gewährleistet sein, dass geltende Empfehlungen in Bezug auf Veranstaltungen und auf die maximale Personenzahl eingehalten werden.
7. Allgemeine Schutzmaßnahmen
Tägliche Messung der Körpertemperatur der Angestellten. Die Angestellten müssen ihre Körpertemperatur in den Morgenstunden messen, bevor sie zur Arbeit gehen. Wenn die Körpertemperatur höher als 37,2 °C ist, wenn sich der Angestellte krank fühlt oder irgendwelche Krankheitssymptome hat (bezieht sich auf Anzeichen und Symptome aller Erkrankungen, nicht nur auf die Anzeichen und Symptome einer Erkrankung der Atemwege), muss sich der Angestellte beim Vorgesetzten melden und darf nicht am Arbeitsplatz erscheinen. Alle kranken Angestellten müssen zu Hause bleiben und ihren Hausarzt kontaktieren. Sie müssen es vermeiden, sich auf den Weg in Krankeneinrichtungen zu machen, es sei denn, ihr Hausarzt hat ihnen dies empfohlen.
Händeschütteln und körperliche Nähe bei Gesprächen müssen vermieden werden. Es ist ein Abstand von 1,5 m einzuhalten.
Das Berühren des Gesichts, des Mundbereichs, der Nase und Augen muss vermieden werden. Beim Husten oder Niesen sind Mund und Nase mit dem gebeugten Ellenbogen oder einem Taschentuch zu bedecken. Das Taschentuch muss danach sofort entsorgt werden. Auch die Hände müssen nach dem Husten oder Niesen gewaschen werden.
Die Hände sollten regelmäßig mit Wasser und Seife gewaschen oder mit einem alkoholhaltigen Desinfektionsmittel gereinigt werden.
Zu Personen, die Symptome einer erhöhten Körpertemperatur aufweisen, die husten und/oder erschwert atmen, sollte Abstand gehalten werden.
Alle geschlossenen Räume sollten ausreichend mit frischer Luft gelüftet werden.
